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Änderungsantrag zu EP-S-01

Von Zeile 33 bis 34 einfügen:
Frieden, Menschenrechten und dem Völkerrecht zu setzen, ist für uns als Grüne die
zentrale Aufgabe der nächsten Jahre.

Noch immer sind Frauen und Mädchen weltweit nicht gleichberechtigt. Das wollen wir
ändern. Die Gleichberechtigung der Geschlechter nämlich ist nicht nur Menschenrecht,
sondern Stabilisator für nachhaltigen Frieden, ist Grundlage gesunder Gesellschaften
und Motor wirtschaftlicher Entwicklung. Mit einer explizit feministischen EU-
Außenpolitik wollen wir deshalb geschlechtsspezifische Analysen und gleichberechtigte
Teilhabe von Frauen und Minderheitengruppen auf allen Verhandlungs- und
Umsetzungsebenen fördern. Wir rücken systematisch die Auswirkungen
außenpolitischer Entscheidungen auf die Machtverhältnisse zwischen den
Geschlechtern ins Zentrum ansonsten überwiegend männlicher Debattenverläufe und
Analysen.
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